
A ­ Lehrbetriebe
vernetzen  und
Zusammenarbeit
institutionalisieren

Lehrbetriebsverbund
von  3  ­  4  regionalen  Betrieben,
Zusammenarbeit für  die  ganze
Dauer  der  Ausbildung
(Kleinverbund  mit  1  Leitbetrieb)
pro Betrieb 1 bis 2, also Total
3 bis 5 Lehrlinge ,  diese
arbeiten  im  Verlauf  der
Ausbildung  in  allen
Betrieben des Verbundes.

Massnahmen

Musterverträge

Kostengrundlagen

Beispiele

Partnerschaft
von 2  Betrieben  für
gemeinsame Ausbildung
in  der  Regel  1­2  Lernenden,
=> Fallbeispiel R.Lüscher BE

B ­ neue Lösungen
auf der Ebene der
Ausbildungsbetriebe

Gruppe  von
Lernenden
mit  intensiver  und
professioneller
Betreuung

Einzelbetrieb  (ab
gewisser  Grösse,
daneben  auch  eine
Profi­Gruppe)

Massnahmen

Beispiele  erfassen
und beschreiben

Anleitung/Empfehlung
für  Umsetzung  im
Betrieb erarbeiten

besondere,  d.h.  geeignete
Holzschläge  für  die
Lehrlinge reservieren

C ­ Grundbildung
und Einstieg
gestalten

Basisblock,  Basisjahr
(x Monate, max.  1. LJ)
geschützte  Lernsituation
schaffen (ohne bzw. mit
reduzierten Gefahren sowie
ohne  Produktionsdruck)
=> Kompetenzstandard
für nächsten  Block  muss
erfüllt sein

Massnahmen

Basisblock  entwickeln
(Kompetenzen,  Ziele,
Anforderungen  an  eine
geschützte Lernsituation)

Gesundheitsschutz,  Ergononomie
Ausgleichssport  in  Basisblock
aufnehmen

Einstiegsblock
"handwerkliche
Fertigkeiten"
zu  Beginn  der  Lehre
(z.B. 4 Wochen)

Vertiefungsblock
(2. und 3. Lehrjahr)
im ordentlichen
Produktionsprozess
eines  Betriebes
(Einzelbetrieb/Verbund)

Flankierende
Massnahmen

Information

Massnahmen

Newsletter  an
Berufsbildner

Information  auf  Homepages
der Träger (StGr, und CODOC)

weitere

Modelle
dokumentieren

Massnahmen

Hilfsmittel  als
downloads bereitstellen

Newsletter  an
Berufsbildner

Beraten/Begleiten

Massnahmen

Qualität der Ausbildung
und stufengerechter
Einsatz der Lernenden

Massnahmen

Zu  vertiefende  und  zu  konkretisierende
Kernpunkte  aufgrund  Beratung  mit
Brainstorminggruppe  vom  26.11.07
=> weisse Kästchen = Priorität 1
=>  grüne  Kästchen  =  Massnahmen
=> rosa Kästchen = Priorität 2 bzw. zu

diskutieren ob weiter zu bearbeiten
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